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Rotes Kreuz

Das Rote Kreuz sucht in Urfahr Umge-
bung:

•	 Fachsozialbetreuer Altenarbeit 
oder Pflegeassistenten (m/w/d)

•	 Diplomiertes Gesundheits- und 
Krankenpflegepersonal

•	 Heimhelfer (m/w/d)

Alle Infos zu diesen und weite-
ren freien Stellen finden Sie unter 
www.roteskreuz-ooe.bewerber-

portal.at

Kostenlose Energiespar-Beratung der Caritas

Der Klima- und Energiefond fördert mit 
Mitteln aus dem Klimaministerium den 
Austausch von energieintensiven Elek-
trogeräten und eine Energiesparbera-
tung im Haushalt. 

Die kostenlose Unterstützung steht 
allen Personen mit Hauptwohnsitz in 
Oberösterreich offen, die eine der fol-
genden Voraussetzungen erfüllen:
•	 GIS-Gebührenbefreiung
•	 Wohnbeihilfe, Sozialhilfe oder Aus-

gleichszulage
•	 OÖ Heizkostenzuschuss 

Bei der Beratung werden auch die 
Elektrogeräte im Haushalt überprüft 
und bei Bedarf, kaputte oder alte Ge-
räte mit hohem Stromverbrauch kos-
tenlos ausgetauscht. Getauscht wer-

den können: Kühl-/Tiefkühlschränke, 
Kühl-Gefrierkombinationen, Geschirr-
spüler, Waschmaschinen, E-Herde 
und Backöfen. Die Beratung/Überprü-
fung wird von speziell geschulten Cari-
tas-Mitarbeiter/innen durchgeführt.

So funktioniert‘s: 
1.	 Anmeldung unter www.caritas-

ooe.at/energie, energiesparen@
caritas-ooe.at oder 0676/8776 
8047.

2.	 Erstberatung und Überprüfung 
der Anspruchsberechtigung

3.	 Terminvereinbarung
4.	 Die Beratung ist der individuellen 

Situation im Haushalt angepasst 
und umfasst u.a. Verstehen der 
eigenen Abrechnungen, Vermei-
dung von Schimmel, usw.

Mit dem OÖ Energiekostenzuschuss 
gibt es im Herbst eine weitere Unter-
stützungsleistung von € 200,00 pro 
Haushalt für Oberösterreicher/innen 
mit niedrigem Einkommen.

Eine Antragsstellung ist von Montag, 
02. Oktober 2023 bis Freitag, 30. 
November 2023 wieder online (www.
landoberoesterreich.gv.at) möglich.

Wie bekomme ich den OÖ Ener-
giekostenzuschuss?
Automatische Auszahlung, wenn 
Sie den OÖ Wohn- und Energieko-
stenbonus 2023 bereits erhalten ha-
ben oder Bezieher/in der Wohnbeihilfe 
sind.
Oder per Antrag, wenn Sie folgende 
Kriterien erfüllen:
•	 Ihr Hauptwohnsitz ist in Oberös-

terreich und war dies auch schon 
vor dem 2. September 2023

•	 Sie leben allein im Haushalt und 
haben im Jahr 2022 nicht mehr als 
€ 27.000 brutto verdient

•	 Es leben mehrere Personen im 
Haushalt, die im Jahr 2022 in 
Summe nicht mehr als € 65.000 
brutto verdient haben

Sollte kein Online-Zugang möglich 
sein und/oder nicht auf die Unterstüt-
zung von Verwandten oder anderen 
Personen zurückgegriffen werden 
können, wenden Sie sich bitte an das 
Bürgerservice der Gemeinde. 
Es wird um Terminvereinbarung 
gebeten, Tel. 07231/2255-0.

Wichtige Hinweise:

1.	 Ihre Angaben im Online-Antrags-
formular werden mit dem Zent-
ralen Melderegister (Kontrolle der 
Personen im Haushalt) und dem 
Transparenzportal des Bundesmi-
nisteriums für Finanzen (Kontrolle 
des Jahresbruttoeinkommens der 
Personen im Haushalt) abgegli-
chen. 

2.	 Pro Haushalt kann nur ein Antrag 
gestellt werden. Der Bonus wird 
nur einmalig gewährt. 

3.	 Es besteht kein Rechtsanspruch. 
Zu Unrecht bezogene Leistungen 
werden zurückgefordert. 

4.	 Nicht antragsberechtigt sind Per-
sonen, die ihren Hauptwohnsitz 
in zielgruppenspezifischen be-
treuten Wohnformen haben, die 
im Wesentlichen aus öffentlichen 
Mitteln finanziert werden (u.a. Al-
ten- und Pflegeheime, Wohnein-
richtungen für Menschen mit Be-
einträchtigung, Studentenheime, 
Grundversorgungsquartiere, ...), 
Asylwerbende, Subsidiär Schutz-
berechtige und Vertriebene.

OÖ Energiekostenzuschuss

Sie suchen keinen neuen Job, möch-
ten sich aber dennoch ehrenamtlich 
beim Roten Kreuz einbringen?

Die Ortsstelle Herzogsdorf freut 
sich auf Ihre Mithilfe als/bei:

•	 Rettungssanitäter/in
•	 Jugendgruppenhelfer/in
•	 Essen auf Rädern

Die Ortsstellenleiterin Frau 
Barbara Schmid freut sich auf Sie!

 Kontakt: 0699/10675135 oder 
barbara.schmid@o.roteskreuz.at 

Am Donnerstag, 02. November 
2023 (Allerseelen) sind Gemein-
deamt und Postpartnerstelle am 
Nachmittag geschlossen.

Dringende Poststücke können Sie bei 
den umliegenden Postpartnerstellen 
aufgeben.

Wir bitten um Verständnis!

Gemeindeamt und
Postpartnerstelle



Sanierungsbonus

Österreichs Wände, Fenster, Türen 
und Dächer sind nicht ganz dicht oder 
nicht gut gedämmt. Das Klimaschutz-
ministerium unterstützt Sie bei einer 
Sanierung mit einem Sanierungsbonus 
von bis zu € 14.000.

Was wird gefördert:

•	 Die thermische Sanierung von 
Ein- und Zweifamilienhäusern 
sowie Reihenhäusern, die älter 
als 20 Jahre sind.

•	 Maßnahmen zur Verbesserung 
des Wärmeschutzes von über-
wiegend betrieblich genutzten 
Gebäuden, die älter als 20 Jahre 
sind. Einreichen können Unter-
nehmen, Vereine und konfessio-
nelle Einrichtungen.

Warum sanieren? 

•	 Bester Zeitpunkt: Zusätzlich zu 
den Landesförderungen gab es 
vom Bund noch nie so hohe För-
derungen.

•	 Geringere Heizkosten: der Ver-
brauch von Gas, Strom, Pellets, 
Fernwärme wird gesenkt und so-
mit auch die Heizkosten.

•	 Höherer Wohnkomfort: Im Win-
ter wird es schneller warm und im 
Sommer bleibt es kühl. Unange-
nehme Zugluft gehört der Vergan-
genheit an.

•	 Mehr Wert: Der Immobilienwert 
wird gesteigert.

Wie loslegen?

Auf der Website www.sanierungs-
bonus.at finden Sie alle dazu not-

wendigen Informationen.

Umstellung Handy-Signatur auf ID Austria

Ab 5. Dezember 2023 kann die Ge-
meinde Herzogsdorf ID-Austria Regis-
trierungen durchführen. Es wird um 
Terminvereinbarung in der Bürger-
servicestelle gebeten.

Wurde die Handy-Signatur von ei-
ner Behörde (z.B. via FinanzOnline, 
Gemeindeamt, Magistrat, usw.) re-
gistriert, kann sie selbst in der App 
„Digitales Amt“ auf die ID Austria mit 
Vollfunktion aufgewertet werden. 
Wurde die Handy-Signatur jedoch 
nicht bei einer Behörde registriert (z.B. 
bei der Post), ist in der App lediglich 
der Umstieg auf die Basisfunktion der 
ID Austria möglich. Um die Vollfunktion 
der ID Austria zu erhalten, ist zusätz-
lich ein Behördengang zur Registrie-
rung notwendig.

Sie haben schon eine Handy-Sig-
natur
•	 In der aktuellsten Version der 

App „Digitales Amt“ anmelden. 
Im Zuge der Anmeldung wird Ihre 
Handy-Signatur auf die ID Austria 
umgestellt. 

•	 Reisepass- oder Personalaus-
weisnummer eingeben

•	 Signatur-Anfrage unterschreiben 
und abschließen

Sie haben noch keine Handy-Sig-
natur:
•	 Die App „Digitales Amt“ installieren 

und die Online-Vorregistrierung 
nutzen

•	 Mit dem Ausweis, den Sie zur 
Online-Vorregistrierung genutzt 
haben, Ihrem Smartphone und 
einem Passfoto zu einer der ge-
listeten Behörden gehen. 

Hinweis!

Falls Ihre Handy-Signatur nicht be-
hördlich registriert wurde, ist für die 
Vollversion - und damit die Funktionen 
des digitalen Führerscheins - ein Be-
hördengang zur persönlichen Identi-
tätsfeststellung notwendig!

Miteinaund mit Herz 
und Verstaund

Karin Pargfrieder ist seit 2000 im So-
zialbereich tätig. Als Dipl. Behinder-
tenpädagogin und Altenfachbetreu-
erin möchte Sie Ihnen ermöglichen, 
Freizeit und Alltag selbstbestimmt zu 
gestalten. 

Für wen:
•	 Einzelpersonen und Kleingruppen
•	 Beeinträchtigte Personen
•	 Körperlich beeintr. Personen
•	 Personen in soz. Einrichtungen
•	 Senior/innen

Wenn Sie gerne wieder einmal in den 
Urlaub fahren, einen Stadtbummel 
machen, gemütlich im Kaffeehaus 
tratschen oder raus aus Ihren vier 
Wänden und etwas unternehmen wol-
len, dann melden Sie sich bei Frau 
Pargfrieder!

Alle weiteren Informationen und Infos 
zu den Kosten erhalten Sie unter: 

Tel: 0699/11588354, 
Mail: kontakt@karinpargfrieder.at 

Web: www.karinpargfrieder.at

Kaffeekapseln ASZ

Schon bisher konnten im ASZ Kaffee-
kapseln aus Aluminium abgegeben 
werden. NEU ist, dass nun auch jene 
Kapseln aus anderen Materialien wie 
Kunststoff oder sogenannte „kompos-
tierbare“ Kapseln und Pads mitgesam-
melt werden.
Die Kaffeekapseln werden sortiert und 
fachgerecht verwertet. Somit kommt 
das Aluminium der Kapseln auch wirk-
lich wieder als Aluminium zum Einsatz, 
z.B. als Verpackung oder neue Kaffee-
kapsel. Der Kaffee- oder Teesatz wird 
als Dünger verwertet oder bringt wert-
volle Energie in der Biogaserzeugung. 

Weitere Infos finden Sie unter:
www.umweltprofis.at/

urfahr_umgebung



Auch wenn der Herbst noch viele 
schöne Tage bringt, wird der nächste 
Winter in wenigen Wochen kommen. 
Gerade beim ersten Wintereinbruch 
sind viele Straßenbenützer noch nicht 
auf den Winter vorbereitet und es 
kommt zu Verkehrsbehinderungen 
oder gar zu Unfällen, die nicht nur kör-
perlich sondern rechtlich sehr wehtun 
können. 

Rückschnitt Hecken/Bäume
Die Grundbesitzer/innen werden 
auch heuer wieder ersucht, alle He-
cken, Sträucher und Bäume entlang 
der öffentlichen Wege entsprechend 
zurückzuschneiden. Es ist dabei zu 
berücksichtigen, dass sich durch die 
Schneelast im Winter die Sträucher 
stärker neigen.

Schutzvorrichtungen für Zäune, He-
cken, Hausfassaden, … gegen Schä-
den durch den Winterdienst (Streuma-
terial, Schneeablagerung, …) sind vom 
Grundbesitzer selbst anzubringen.

Schneestangen
Weiters ersuchen wir, in gewohn-
ter Weise entlang der Straßen und 
Zufahrten entsprechende Schnee-
stangen aufzustellen.

Öffentliche Straßen, Baum- und 
Strauchschnitt
Wald, Obstbaum oder Zierstrauch im 
Garten stellen ein ganz wichtiges Ele-
ment in unserer Kulturlandschaft und 
den Siedlungsräumen dar.

Bei der Pflanzung und Pflege von Bäu-
men und Sträuchern entlang von Stra-

ßen und Gehsteigen ist aber darauf zu 
achten, dass keine Beeinträchtigung 
der Verkehrssicherheit eintritt. Ähnlich 
ist die Situation auch bei landwirt-
schaftlichen Kulturen entlang von öf-
fentlichen Straßen. 

In diesem Zusammenhang erinnern 
wir an die Bestimmungen des Stra-
ßenrechtes – auch im Hinblick auf die 
bevorstehende Winterperiode:

Freihaltung Lichtraumprofil
Bäume und Sträucher entlang von 
öffentlichen Straßen und Gehsteigen 
sind immer so zurückzuschneiden, 
dass Straßenbenützer nicht gefährdet 
oder beeinträchtigt werden.

Das sogenannte „Lichtraumprofil“ 
muss unbedingt freigehalten und Bäu-
me, Sträucher oder Hecken entspre-
chend zurückgeschnitten werden. Das 
Regelprofil umfasst links und rechts 
der Fahrbahn das öffentliche Gut 
bis zur Grundgrenze, mindestens 
aber 50 cm gemessen vom Fahr-
bahnrand.

D.h. auch wenn der Grundstreifen zw. 
Fahrbahn und Grundgrenze schmäler 
ist, ist auf jeden Fall der Abstand von 
50 cm einzuhalten und z. B. die Hecke 
hinter der Grundgrenze zu schneiden. 
Die Höhe des Lichtraumprofils beträgt 
4,5 m (senkrecht). 
Bei Gehwegen/Gehsteigen reduziert 
sich das Lichtraumprofil auf eine Höhe 
von 2,5 m, der seitliche Abstand rich-
tet sich nach den örtlichen Gegeben-
heiten und ist mit der Marktgemeinde 
abzustimmen.

Winterdienst - Freihaltung Lichtraumprofil

Wilheringer Pilgerweg

Der Wilheringer Pilgerweg verbindet  
bald das Stift Wilhering südlich der 
Donau mit den Kirchen der nördlichen 
Pfarren des Stiftes (Puchenau, Eiden-
berg, Geng, Zwettl, Bad Leonfelden, 
Vorderweißenbach, Traberg, Waxen-
berg, Oberneukirchen, Neußerling, 
Gramastetten, Ottensheim) sowie 
auch mit dem Stift Hohenfurth in Süd-
böhmen. Es wird damit nicht nur das 
ehemalige Rodungsgebiet der Herren 
von Wilhering durchquert, sondern 
auch grenzüberschreitend der Weg 
von der Donau zur Moldau begangen. 
Impulse aus der Zisterzienserspirituali-
tät, die beide Stifte verbindet, begleiten 
den Weg und versuchen das geistliche 
Erbe der Ordensväter Benedikt von 
Nursia und Bernhard von Clairvaux für 
unsere Zeit aufzuschließen. 
Ausgangs- und Endpunkt des Weges 
ist das Stift Wilhering.

Infoabende zum Wilheringer Pilgerweg 
(jeweils19:30 Uhr):
•	 14. November 2023 in

Oberneukirchen, Lebenshaus
•	 24. November 2023 in

Eidenberg, DLZ

Der Arbeitskreis Wilheringer Pil-
gerweg mit Abt Reinhold Dessl 

freut sich auf Ihr kommen!

Spielefest

Samstag, 4. November 2023 
14:00 - 17:30 Uhr
VS Herzogsdorf

•	 Spannende Gesellschaftsspiele
•	 Aktuellste Neuheiten
•	 Spieleprofis geben Tipps
•	 Eintritt frei!
•	 Ausweis für`s Spieleausleihen 

nicht vergessen!

Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Die Gesunde Gemeinde 
und die Bibliothek Herzogsdorf 

freut sich auf Ihren Besuch!


